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Institutsambulanz 
und Tagesklinik

Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und Psychotherapie

Institutsambulanz und Tagesklinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und Psychotherapie
Dinslakener Landstrasse 8-10
46483 Wesel
Tel.:  0281 16397-0
Fax.: 0281 16397-20  
E-Mail: sekretariatkjp@marien-hospital-wesel.de

Telefonische Sprechzeiten:
Täglich: 8.30 Uhr-10.30 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00 Uhr -15.00 Uhr
Tel.: 0281 163972-8

Ihre Ansprechpartner:
Frau Martina Thomas
Frau Claudia Nussbaum

Leitung:
Dr. Ullrich Raupp
(Chefarzt)

Ambulanz:

Dr. Irmgard Franek
(Oberärztin)

Thomas Schebaum-Stein
(Psychologe)

Birgit Lenzen
(Heilpädagogin)

Sekretariat:

Martina Thomas

Claudia Nussbaum

Tagesklinik:

Claudia Vogt 
(Oberärztin)

Barbara Hahn
(Psychologin)

Ute Stockhorst
(Heilpädagogin)

Thomas Lübbering
(Sozialarbeiter)

Anja Peitgen-Schult
(Ergotherapeutin)

Unser Team

Barbara Wolters
(Leiterin Pfl ege- u. 
Erziehungsdienst)

Jochen Freitag
(Ergotherapeut)

Sonneck-Schule:

Doris Kruber
(Lehrerin)

Barbara Schmidtke
(Lehrerin)

Telefonische 
Sprechzeiten:
Täglich: 8.00-8.30 Uhr
Tel.: 0281 163972-8
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In der Tagesklinik …

  haben wir Behandlungsplätze für
12 Kinder und Jugendliche

  behandeln wir von Montag bis Freitag 
auch in den Schulferien

  arbeiten Mitarbeiter aus vielen Berufs-
gruppen intensiv zusammen: Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psychologie, Sozialar-
beit, Heilpädagogik, Ergotherapie, Kranken-
pfl ege, Erzieher, Lehrer

  richten wir den Behandlungsplan und die 
Behandlungsmethoden nach Krankheitsbild 
und Bewältigungsmöglichkeiten

  beziehen wir Eltern und Umfeld in die 
Behandlung mit ein

  werden die Kinder / Jugendlichen 
belastungsabhängig beschult 

In der Institutsambulanz …

  diagnostizieren wir psychische Störungen 
im Kindes- und Jugendalter

  beraten wir über weitere Behandlungs-
möglichkeiten (ambulant, tagesklinisch, 
vollstationär)

  behandeln wir vor und nach tagesklinischer 
oder vollstationärer Behandlung

  bieten wir ambulante Therapie
  vermitteln und begleiten wir – wenn 

notwendig – zu anderen Einrichtungen
  haben wir eine Akut – Sprechstunde mit 

kurzfristiger Terminvergabe

Ihre Tochter, Ihr Sohn …

  leidet unter Angst, Mutlosigkeit und 
Selbstzweifeln

  ist aufsässig, impulsiv
  zeigt Leistungsstörungen, Konzentrations-

probleme, Schulverweigerung
  kommt mit schwierigen Erlebnissen nicht 

zurecht
  fi ndet keinen Anschluss in seiner 

Umgebung
  klagt immer wieder über unerklärliche 

Schmerzen oder unklare Krankheitszeichen
  hat Essprobleme, Schlafstörungen
  nimmt Drogen, verletzt sich selbst

Mutter, Vater, Sorgeberechtigte

  benötigen kurzfristigen Rat in einer Krise
  suchen qualifi zierte Diagnostik möglicher 

Ursachen
  wollen kompetente Vorschläge zur 

Entwicklung hilfreicher Vorgehensweisen
  wünschen nachhaltige Behandlung der 

Erkrankung, Besserung der Konfl ikte und 
Erarbeitung neuer, gemeinsamer 
Perspektiven

Eltern oder selbst versicherte Jugendliche 
ab 16 Jahre

  melden Ihr Kind / sich selbst bei uns an 
– telefonisch oder schriftlich

  müssen eine gültige Versicherungskarte 
mitbringen

  haben am besten auch eine Überweisung 
Ihres Kinder- und Jugendarztes dabei

… wenn Sie eine ambulante Behandlung 
wünschen

Eltern oder Sorgeberechtigte

  sollten mit Ihrer Tochter / Ihrem Sohn im 
Kreis Wesel wohnen

  müssen zum Vorgespräch in unserer 
Institutsambulanz gewesen sein

  benötigen eine Einweisung zur 
teilstationären Behandlung

… wenn Ihre Tochter/Ihr Sohn tagesklinisch 
behandelt werden soll

Sie … Sie … Sie …
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